
Einladung 

11. Mitgliederversammlung des Vereins Geothermie Thurgau 

Dienstag, 28. Juni 2022, Casino Frauenfeld 

Mitgliederversammlung: 17.30 – 18.15 Uhr 

Grussadressen, Hauptreferat und Arena:  18.30 – 20.00 Uhr 

 

Liebe Mitglieder, 

geschätzte Freunde der Geothermie 

Ich freue mich, Sie zur 11. Mitgliederversammlung des VGTG einzuladen. Wir 

leben in angespannten Zeiten und im Schatten eines Krieges in Europa. Dies 

stellt unsere Gesellschaft vor besondere Herausforderungen. Von den Verant-

wortlichen in Wirtschaft und Politik sind Augenmass und Nüchternheit in der 

Lagebeurteilung und den konkreten Lösungen der Probleme nötig. Dies be-

trifft in besonderer Weise die Sicherheit der Energieversorgung. Der VGTG 

will einmal mehr den Horizont erweitern, den Blick auf die globalen, kontinen-

talen und nationalen Aspekte lenken und die Zusammenhänge aufzeigen. Es 

freut uns, dass wir einen anerkannten Experten für internationale Energiepoli-

tik in Person von Herrn Prof. Dr. Christoph Frei von der Universität St. Gal-

len für das aktuelle Schwerpunkt-Referat der diesjährigen Mitgliederversamm-

lung gewinnen konnten. Sein Vortrag „Die Energie ist keine Insel“ nimmt 

Bezug auf die aktuelle geopolitische Lage und erhellt wichtige Hintergründe. 

Ich freue mich, Sie am 28. Juni 2022 im Casino Frauenfeld anzutreffen. 

Herzliche Grüsse 

 

Josef Gemperle, Präsident 

  



 

 

 

Anmeldung  

zur Mitgliederversammlung 

 

Bitte melden Sie sich auf unserer 

Homepage www.vgtg.ch direkt 

zur Mitgliederversammlung vom 

Dienstag, 28. Juni 2022 an. 

Vielen Dank! 

  

Vorschau  

Exkursion ins „BedrettoLab“ 

am Donnerstag, 14. Juli 2022  

 

Im „BedrettoLab“ erforschen Wis-

senschaftler der ETH Zürich die 

Gesteinsformationen im Gebiet 

des Bedretto-Gebirges. Sie können 

sich dazu auf unserer Homepage 

www.vgtg.ch direkt anmelden. 

Dort finden Sie auch das Pro-

gramm. Wir freuen uns auf Ihre 

Teilnahme! 

 

 

  



Mitgliederversammlung 

Beginn 17.30 Uhr 

Statutarische Geschäfte: 

1. Begrüssung durch den Präsidenten 

2. Wahl von 2 Stimmenzählerinnen und Stimmenzählern 

3. Protokoll der MV vom 26. August 2021 (www.vgtg.ch) 

4. Jahresbericht des Präsidenten 

5. Jahresrechnung und Décharge 

 Jahresrechnung 2021 

 Revisorenbericht 

 Entlastung der Organe 

6. Budget 2022 

7. Wahlen: 

 Präsidium 

 Vizepräsidium 

 Vorstand 

 Revisionsstelle 

8. Jahresprogramm 2022/2023 

9. Anträge der Mitglieder (erbeten bis spätestens 10 Tage 

     vor der Generalversammlung an die Geschäftsstelle) 

10. Allgemeine Umfrage 

 

Schwerpunkt: „Die Welt im Energiestress – und die 

Schweiz mittendrin“ 

 

18.30 Uhr: Lagebeurteilung und Ausblick der aktuellen Energiepolitik durch 

ein Mitglied des Thurgauer Regierungsrates 

18.45 Uhr:  Frauenfelder „Wärmewende“ als Vorbild für den substanziellen 

Ersatz importierter fossiler Energieträger bei der Fernwärmever-

sorgung. Kurzpräsentation durch Stadtrat und Energievorstand 

Fabrizio Hugentobler 

 



19.00 Schwerpunkt-Referat 

„Die Energie ist keine Insel“ 

Die geopolitische Lage und ihre Auswirkungen auf die 

künftige Energiepolitik der Schweiz 

Professor Dr. Christoph Frei, 

Titularprofessor für Politikwissenschaft 

an der Universität St. Gallen 

Energie ist nicht alles. Aber alles ist nichts ohne Politik. Erst eine liberale de-

mokratische Gesellschaft macht technologischen Fortschritt möglich. Doch die 

Bedingungen für Innovationen sind vielschichtig und nur im Zusammenhang 

mit der internationalen Politik denkbar. Die Auswirkungen des Ukraine-Krie-

ges auf die künftigen Energieströme und die besondere Verantwortung des 

Binnenstaates Schweiz stellt an die Energiesicherheit hohe Anforderungen. 

Gefragt ist eine neue Definition unseres Verantwortungsbegriffes. Das Projekt 

„Thurgauer Energienutzung aus dem Untergrund“ (TEnU 2030) kann hierzu 

einen interessanten Beitrag leisten: mehr Unabhängigkeit von importierten 

fossilen Energien und mehr Gewissheiten über die Chancen für die Nutzung 

des Untergrundes. 

 

Prof. Dr. Christoph Frei (1960) zählt zu den anerkannten Poli-
tikwissenschaftlern und Experten für internationale Beziehun-
gen. Der gebürtige Frauenfelder lehrt seit 15 Jahren an der 
Universität St. Gallen und verfügt über eine langjährige interna-
tionale Erfahrung. 

 

19.45 Uhr: Armin Menzi moderiert die traditionelle „VGTG-Arena“ mit 

  Prof. Dr. Christoph Frei, dem Vertreter der Thurgauer Regierung 

  sowie Stadtrat Fabrizio Hugentobler. 

Im Anschluss daran sind die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu einem 

«Apéro Riche» eingeladen. 

Ende der Veranstaltung ist gegen 22 Uhr. 

 

 

 


